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Amtliches

Bekanntmachung

der öffentlichen Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes

Nr. 104 „Obere Bahnhofstraße/Am Steilen Berg”

Der Stadtrat der Kreisstadt Neunkirchen hat in seiner Sitzung am 04.03.2015

den Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 104 „Obere Bahnhof-

straße/Am Steilen Berg”, bestehend aus der Planzeichnung und dem Textteil,

gebilligt und die öffentliche Auslegung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13

Abs. 2 Nr. 2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die 1. Änderung des Bebauungsplanes wird im beschleunigten Verfahren gemäß

§ 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB

sowie ohne Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und

der Behörden und Träger öffentlicher Belange aufgestellt. Im beschleunigten

Verfahren können Bebauungspläne aufgestellt werden, die der Wiedernutzbar-

machung von Flächen, der Nachverdichtung oder anderen Maßnahmen der

Innenentwicklung (Bebauungspläne der Innenentwicklung) dienen. Die Regelun-

gen des § 13a BauGB gelten entsprechend auch für Änderungen und Ergänzun-

gen eines Bebauungsplanes. Diese Voraussetzungen werden im vorliegenden

Fall erfüllt.

Ziel der Änderung ist es:

1. auf der Grundlage des Vergnügungsstättenkonzeptes der Kreisstadt Neunkir-

chen für den dort markierten empfindlichen Bereich die Vergnügungsstätten

auszuschließen und

2. die Nutzung der neu gestalteten Grünfläche als Aufenthaltsbereich und

Kommunikationsraum durch die Aufnahme von örtlichen Bauvorschriften

(z.B. Gestaltung von Werbeanlagen) langfristig zu sichern.

Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der derzeit gültigen Fassung wird

hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der Entwurf der Planzeichnung und

der Begründung in der Zeit vom 09.07.2015 bis einschließlich 14.08.2015,

während der üblichen Dienststunden beim städtischen Bauamt, Abt. Stadtplanung

und Stadtentwicklung im Rathaus, 66538 Neunkirchen, Oberer Markt 16,

Eingang Alleestraße zu jedermanns Einsicht öffentlich ausliegt.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich

oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene

Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan

unberücksichtigt bleiben. Bei Aufstellung eines Bauleitplans ist ein Antrag nach

§ 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen

geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung

nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht

werden können.

Der Geltungsbereich der 1. Änderung umfasst die Mischgebietsflächen nördlich

der Wellesweiler Straße und westlich Am Steilen Berg sowie die angrenzenden

Kerngebietsflächen im Bereich Wolsztyner Platz.

Die genaue Grenze des räumlichen Geltungsbereiches im derzeit rechtskräftigen

Bebauungsplan und Lage des Änderungsbereiches sind dem nachfolgenden

Übersichtsplan zu entnehmen.

Neunkirchen, 22.06.2015

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 08.07.2015, 18 Uhr, findet im PR-Raum des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des

Integrationsbeirates statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung eines Mitgliedes

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung des Integrationsbeirates am

3 Bericht aus dem Sachgebiet Integrationsförderung

4 Neuordnung der Betreuungsstruktur im Zuge der Flüchtlingsunterbringung

5 Anfragen der Beiratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.06.2015

Ece, Sprecher des Integrationsbeirates

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Endausbau Matzenhügel - Straßenbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen

unter www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html.

Neunkirchen, 27.06.2015

Fried, Oberbürgermeister

Mit einem Festkommers und einer

Schauübung erinnerte der Lösch-

bezirk Furpach der Neunkircher

Feuerwehr an die Gründung sei-

ner Jugendwehr vor 25 Jahren.

Diese wurde 1990 gegründet, um

Nachwuchs zu werben und an die

Arbeit in der Feuerwehr spiele-

risch heranzuführen.

In Furpach werden nicht nur die

Jungfeuerwehrleute für den

eigenen Löschbezirk ausgebildet,

sondern auch die für Ludwigsthal.

„Bei der Gründung der Furpacher

Jugendfeuerwehr kamen elf Ju-

gendliche zusammen”, berichtet

Betreuer Peter Pirrung und Stefa-

nie Jungbluth, Leiterin der Jugend-

feuerwehr, ergänzt: „Schon zur

Gründung 1990 traten drei Mäd-

chen bei.” Ihr höchster Mitglie-

derstand wurde  im Jahr 1999

mit 22 Mitgliedern verzeichnet.

Aktuell gehören ihr, wie zur Grün-

dung vor 25 Jahren, elf Jugend-

liche an, darunter aber leider keine

Mädchen. Wie wichtig die Ju-

gendfeuerwehr für die Nach-

wuchsgewinnung ist, zeigt ein

Blick in die Statistik des Lösch-

bezirks Furpach. „Von den derzeit

27 aktiven Feuerwehrmännern

und -frauen in Furpach waren

mehr als 70% zuvor in der Ju-

gendfeuerwehr”, berichtet Lösch-

bezirksführer Christian Milz. Mit

der Absenkung des Aufnahme-

alters von zehn auf acht Jahre

bleibt die Jugendwehr wettbe-

werbsfähig mit den Jugendabtei-

lungen anderer Vereine, die teils

noch früher auf Kinder zugehen.

In zahlreichen Grußworten gratu-

lierten Vertreter der Feuerwehr

und der Politik zum 25-jährigen

Jubiläum. Bürgermeister Jörg Au-

mann stellte heraus, dass die Ju-

gendwehr eine nicht wegzuden-

kende Stütze für die Wehr ist.

In ihrer kleinen Schauübung am

Sonntagmittag bewiesen die An-

gehörigen der Furpacher Jugend-

wehr ihre Leistungsfähigkeit beim

zügigen Aufbau eines klassischen

Löschangriffes. In Windeseile hat-

ten die Kinder und Jugendlichen

die Wasserversorgung aufgebaut

und konnten mit drei Strahlrohren

die Brandbekämpfung vorneh-

men.

Haushalt genehmigt

Das Landesverwaltungsamt hat

den Haushalt der Kreisstadt Neun-

kirchen genehmigt. Damit ist die

letzte Hürde genommen. Neun-

kirchen ist es gelungen, mit dem

eingereichten Haushaltsentwurf

dem Schicksal einer Haushaltssa-

nierungskommune zu entrinnen,

das inzwischen rund 40 der 52

Städte und Gemeinden im Saar-

land trifft. Der Haushalt  2015

hat demnach ein jahresbezogenes

Defizit von 6,3 Millionen Euro. Die

Haushaltslage ist also derzeit sehr

angespannt. Es muss gespart

werden und das teilweise auch in

Bereichen, die schwer fallen.

Neunkirchen ist, wie die anderen

Städte und Gemeinden auch, ge-

zwungen, auf der Ausgabenseite

intensiv ihre Kosten senken zu

müssen, was sich dann leider

auch auf die Unterhaltungen der

städtischen Anlagen auswirkten

kann. Gekürzt werden müssen

auch freiwillige Zuschüsse, ins-

besondere in den Bereichen So-

ziales, Sport, Kultur und Freizeit.

Gleichzeitig müssen die Einnah-

men erhöht werden. Dabei kommt

man um eine Erhöhung von Ge-

bühren, Mieten, Beiträgen usw.

nicht herum.

Trotz aller Sparbemühungen ist

es Rat und Verwaltung gelungen,

mit dem aktuellen, jetzt genehmig-

ten Haushalt die Bereiche Bildung

und Betreuung, Familie und Ju-

gend, Senioren, Soziales, Klima-

schutz, Kultur, Sport und Freizeit

durchaus auch weiter finanziell zu

fördern. Insgesamt wird die Stadt

 8,2 Millionen Euro in diesem Jahr

investieren.

„Die Genehmigung des Haushalts

ist Zeichen für die solide Haus-

haltspolitik der Kreisstadt Neunkir-

chen. Obwohl uns die Reduzie-

rung bei einzelnen Haushaltspo-

sitionen sehr schwer gefallen ist,

haben wir diese Aufgabe doch

gelöst, ohne ganz große Opfer

bringen zu müssen. Wir werden

auch weiterhin kostenbewusst

handeln und versuchen, die

Situation im Griff zu behalten”, so

OB Fried.

Kostenbewusstes Handeln ist Maxime

Kurz + Knapp
Hüttenwegführung

Am Sonntag, 5. Juli, 10 Uhr, startet

die nächste der geführten Wande-

rungen durch die Neunkircher

Hütten-Geschichte mit Reiner

Schmidt. Treffpunkt ist an der

Stummschen Reithalle. Eine An-

meldung ist nicht erforderlich.

Führungen zu Sonderterminen sind

übrigens individuell buchbar. Nä-

here Infos unter Tel. (06821) 202-

122 oder www.neunkirchen.de.

Alzheimer Selbsthilfe

Das nächste Treffen der Selbsthilfe-

gruppe für Angehörige von Alzhei-

mer- und Demenzkranken findet

am Montag, 6. Juli, 15.30 bis 17

Uhr im Tagesraum der psychia-

trischen Abteilung der Saarland

Klinik, kreuznacher diakonie, Flied-

ner Neunkirchen in der Theodor-

Fliedner-Straße 12 statt. Auf Anfra-

ge kann eine Betreuung während

des Treffens sichergestellt werden.

Infos: Seniorenbüro Neunkirchen,

Tel. (06821) 202-180.

Containerstandort

Der Standort der Wertstoffcon-

tainer auf dem Kirmesplatz Wie-

belskirchen ist aufgrund des Dorf-

festes in der Zeit vom 6. bis 15.

Juli nicht erreichbar.

Geschlossen

Das Standesamt ist am Mittwoch,

8. Juli, wegen einer Gemeinschafts-

veranstaltung ganztägig geschlos-

sen.

Biomüllabfuhr

Am Freitag, 10. Juli, fällt die Bio-

müllabfuhr aus. Sie wird komplett

auf Donnerstag, 9. Juli, vorverlegt.

Die Bürger werden gebeten, die

Müllgefäße ab 6 Uhr zur Abfuhr

bereitzustellen.

Geschlosssen

Am Freitag, 10. Juli, ist der Zentra-

le Betriebshof der Kreisstadt Neun-

kirchen wegen einer Gemein-

schaftsveranstaltung geschlossen.

Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil

Neunkirchen Volker Fröhlich wird

vom 11. bis einschließlich 28. Juli

von seinem Stellvertreter Heiko

Schaufert, Rübenköpfchen 23,

66538 Neunkirchen, vertreten.

Keine Sprechstunde

Am Dienstag, 14. Juli, fällt die

Sprechstunde der Citymanagerin

im Info-Punkt in der Lindenallee

(bei der NVG) aus.

Gebührenanpassungen

Eine umfangreiche Sitzung ab-

solvierte der Stadtrat in der

vergangenen Woche. Unter an-

derem stand die Gebühren-

anpassung für die Kindertages-

einrichtungen und die Benut-

zungsentgelte für die Bäder auf

der Tagesordnung.

Als neues Mitglied des Aufsichts-

rats der Städtischen Klinikum

gGmbH wählte der Stadtrat Dr.

Matthias Frank. Der Vertrag mit

dem Diakonischen Werk zum

Betrieb des „High life” in Wiebels-

kirchen wurde vor dem Hinter-

grund der Haushaltslage gekün-

digt. Hier soll eine Neuregelung

mit dem Träger ausgehandelt wer-

den, die den Fortbestand der Ein-

richtung ab dem 1.1.2016 er-

möglicht. Zur Unterhaltung und

Substanzerhaltung des Hütten-

und des Grubenweges (hier ins-

besondere der Schachtanlage

Bauershaus) wird der Koopera-

tionsvertrag mit der Neuen Arbeit

Saar, Abteilung Arbeitslosenselbst-

hilfe, weitergeführt.

Für die Fortführung des Projektes

„Sprungbrett für Eltern und Kin-

der” wurde ebenfalls der Vertrag

verlängert. Hier hat sich der Land-

kreis aus der Finanzierung heraus-

gezogen. Da das Projekt der Stadt

jedoch wichtig ist, haben sich die

Stadtverordneten für die Weiter-

führung entschieden. Ebenso

übernehmen die Stadt und das

Bildungsministerium die Kosten

für die Nachmittagsbetreuung an

der Freiherr-vom-Stein-Schule für

ein Schuljahr.

Die Grundschule am Stadtpark

wird sukzessive zur Gebundenen

Ganztagsschule ausgebaut. We-

gen der vorübergehenden Ausla-

gerung nach Wiebelskirchen wird

die Caritas die Nachmittagsbe-

treuung am Standort Falkenstraße

einstellen, die zum Schuljahr

2016/2017 sowieso entfallen

würde.

Da die Kreisstadt Neunkirchen

jährlich die Gebühren überprüft,

um sprunghafte Anstiege zu ver-

meiden, wurden die Elternbeiträ-

ge für die städtischen Kindertages-

einrichtungen angehoben. Diese

decken 25 % der Personalkosten.

Dementsprechend erhöhen sich

die Kosten im Regelkindergarten

von 100 € auf 102 €, die alters-

gemischte Ganztagsbetreuung in

der Kita erhöht sich auf 233 €

und der Hort auf 98 €. Die Bei-

träge für die normale Ganztags-

betreuung bleiben auf dem alten

Niveau.

Diskutiert wurde die Neufestset-

zung der Benutzungsentgelte für

das Kombibad „Die Lakai” und die

Freibäder. Hier wurde eine Erhö-

hung der Tarife um zehn Prozent

beschlossen. Auch in diesem Jahr

wird es den Ferienpass für Neun-

kircher Schüler zum Preis von fünf

Euro geben.

Der NVG-Geschäftsführer Pascal

Koch stellte dem Rat den 3. Ge-

meinsamen Nahverkehrsplan des

Landkreises und der Kreisstadt

Neunkirchen vor. Dementspre-

chend wurden alle von der NVG

betriebenen Linien für die nächs-

ten zehn Jahre direkt an die Neun-

kircher Verkehrs-GmbH vergeben.

Beim Abrechnungsverfahren für

die Abfallentsorgung bleibt die

Kreisstadt Neunkirchen bei dem

bewährten Leerungszählsystem,

dies beschloss der Stadtrat ein-

stimmig. Dem Antrag der Frak-

tionsgemeinschaft Die Grünen/

FDP nach Einführung des Gender

Budgeting, also der auf den städti-

schen Haushalt bezogenen Ge-

schlechter-Gleichstellung, wurde

mehrheitlich widersprochen.

Aus dem Neunkircher Stadtrat

Die Feuerwehr setzt auf ihren Nachwuchs.
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Aktiver Nachwuchs
Jugendwehr feierte 25jähriges Bestehen



Ausgabe Neunkirchen

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

1. Juli 2015    Nr. 27

Kreisstadt Neunkirchen

Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und Ortsvorsteher Rolf

Altpeter gratulieren:

Herrn Adolf Anken

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 2. Juli

Gratulationen

In der Zeit vom 18. bis 24. Juni

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

11.06. Marc Alexander Ender-

lein, Schiffweiler; 17.06.: Lina

Sophie Schöbel, Ottweiler; Da-

lia-Vivienne Buttaci, Neunkir-

chen; 18.06.: Amelie Celine

Schonard, Wellesweiler; Ama-

deus Odrich, Spiesen-Elversberg

Sterbefälle

18.06. Elvira Mathilde Hopp-

städter geb. Niergard, Wiebels-

kirchen, 92 J; 19.06. Heinrich

Albert Grün, Neunkirchen, 79

J; 20.06. Hulda Weingardt geb.

Frank, Wiebelskirchen, 93 J;

21.06. Dieter Rubly, Neunkir-

chen, 55 J; 23.06. Hans Jo-

achim Witte, Wiebelskirchen,

74 J

Standesamt

Ausstellungen

Mo, 6. Juli bis Fr, 7. August

„Die Farben des Lebens”

von Wolfgang Steckel

Rathaus Galerie Neunkirchen,

Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Feste

Sa, 4. und So, 5. Juli

Feuerwehrfest in Wiebelsk.

mit Treffen Oldtimer-

Feuerwehrfahrzeugen

Feuerwehrgerätehaus

Freiwillige Feuerwehr Wiebelsk.

Sa, 4. und So, 5. Juli

20. Sommerfest des

KKW Wellesweiler

Grünanlage zwischen Sportplätzen

Karnevals- u. Kulturverein

Wellesweiler e.V.

So, 5. Juli, 11 Uhr

10 Jahre Wiedererrichtung

Karcher-Tierbrunnen

Frühschoppen mit Stadtkapelle

Oberer Markt

Histor. Verein Stadt Neunk. e.V.

mit Kreisstadt und Partnern

Führungen/Vorträge

Do, 2. Juli, 19 Uhr

Vortrag „Vergangene Berufe,

vergessene Vorfahren”

Referent: Rolf Born

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Histor. Verein Stadt Neunk. e.V.

Fr, 3. Juli, 20 Uhr

Vortrag „Herpetologische

Reisen im indonesischen

Inselarchipel...”

Neunkircher Zoo

DGHT-Deutsche Gesellschaft für

Herpetologie und Terrarienkunde

Sa, 4. Juli, 13 Uhr

Führung „Auf tierischer Visite”

mit Zootierärztin Henrike

Alma Gregersen

Neunkircher Zoo

So, 5. Juli, 10 Uhr

Führung über den Neunkircher

Hüttenweg mit Reiner Schmidt

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 6. Juli, 8.30 - 18.30 Uhr

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Musik/Theater

So, 5. Juli, 17 Uhr

Konzert „Russische Seele”

mit dem Don-Kosakinnen-

Ensemble

Stengelkirche Wellesweiler

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Sonstige

Mo, 6. Juli, 17 Uhr

Bürgertreff in Wellesweiler

Eifeleck, Eifelstraße 2

Di, 7. bis Do, 9. Juli

Zirkus Charles Knie

Festplatz Eisweiher

Di, 7. Juli, 18 Uhr

„Laufzeiten 2015 -

die etwas andere Art zu laufen”

Lauftreff im Momentum

Momentum-Kirche am Center,

Bliespromenade 1

Di, 7. Juli, 19 Uhr

Monatsversammlung des

Pensionärvereins Heinitz

Pilsstube Heinitz

Sport

Do, 2. Juli, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

zum Lucky Jungle

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Änderungen vorbehalten

Veranstaltungen
2. - 8. Juli 2015

Auch in diesem Jahr gewann beim 5. Neunkircher Triathlon die „Staffel

1” der Kreisstadt Neunkirchen die saarländische Betriebssportmeisterschaft

in 1:05:29 mit fast sechs Minuten Vorsprung vor der Sparkasse

Neunkirchen. Oberbürgermeister Jürgen Fried gratuliert hier Frank Bauer

(Radfahrer), Bürgermeister Jörg Aumann (Läufer) und Jörg Lauer

(Schwimmer) zur erfolgreichen Titelverteidigung.

5. Neunkircher Triathlon

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musik-Sommer

lockt mit einem abwechslungsreichen Programm in die

Innenstadt. Hier kann man sich vom Einkauf ausruhen, das

gastronomische Angebot auf dem Stummplatz erkunden

oder einfach Lebenslust pur genießen. Eintritt frei!

Am 2. Juli, 17 bis 20 Uhr, gastiert „Big Jim + The Twins”.

Big Jim + The Twins, das ist Spielfreude pur. Eddie Donner

am Bass und Roman Grzyb an den Drums bilden eine kom-

pakte Einheit, mit ihrer stilistischen Bandbreite schaffen sie

das Fundament für die markante Stimme von Eddy Donner

sowie Jürgen Rath's virtuos gespielte Stratocaster. Das Reper-

toire dieser sympathischen Musiker besteht aus Juwelen der

Rock - und Blues - Musik; die Titel von Eric Clapton, Deep

Purple, Fleetwood Mac, Gary Moore, Santana, ZZ-Top und

vielen anderen lassen jedes Konzert zu einem besonderen

Ereignis werden!

Kriegerdenkmal

in Wiebelskirchen
Im Rahmen der 1250-Jahr-Feier

putzt sich die Wiebelskircher Orts-

mitte heraus.

Aus diesem Grund wurde vom Zen-

tralen Betriebshof der Stadt das

Ehrenmal zum Gedenken an die

Gefallenen in den Weltkriegen sa-

niert. Das Ehrenmal zeigt sich jetzt

wieder in einem ansehnlichen

Zustand und die Namen der Opfer

sind wieder gut lesbar.

Das Denkmal in unmittelbarer Nähe

des Wibilohauses in der Wibilostra-

ße wird in einer kleinen Feier-

stunde am Donnerstag, 2. Juli,

16.30 Uhr, von dem Beigeordneten

Sören Meng der Öffentlichkeit

übergeben. Die Bevölkerung ist

herzlich hierzu eingeladen.

Wiebelskirchen feiert sein  Jubi-

läum  mit mehreren Veranstaltun-

gen durch das ganze Jahr.

Feststimmung beim  Neunkircher

Städtepartnerschaftsverein : Vor

45 Jahren unterzeichneten die

Bürgermeister für die Bürgerinnen

und Bürger der Städte Neun-

kirchen und Mantes-la-Ville die

Vereinbarung über die Städtepart-

nerschaft. In den 45 Jahren seit-

her gab es vielfältige, spannende,

bewegende und fröhliche Begeg-

nungen der Menschen aus den

Vereinen, Räten und Verwaltun-

gen.

Neue Partnerschaften kamen hin-

zu: Lübben im Spreewald und seit

dem letzten Jahr Wolsztyn in Po-

len.

Anlässlich des Neunkircher Stadt-

festes trafen sich nun 35 Gäste

aus  allen drei Partnergemeinden.

Gemeinsam besuchte man am

Freitagabend das Stadtfest. Sams-

tags erkundeten Gäste und Gast-

geber Stadt und Land bei einem

bunten Besuchsprogramm. Die

Begegnung dient der Bestätigung

und Vertiefung der gegenseitigen

Freundschaft. Übrigens freut sich

der Städtepartnerschaftsverein

jederzeit über neue Mitglieder,

die gerne Kontakt zu Menschen

in den Partnerstädten knüpfen

und an den vielfältigen Aktivitäten

teilnehmen möchten. Infos und

Kontakt: Ulrike Heckmann, Tel.

(06821) 89636.

Drei-Länder Treffen
Städtepartnerschaftsverein lud ein

Am 17.06.2015 war es soweit.

Der bundesweit aktive und entspre-

chend ausgebuchte Umweltpäda-

goge Albrecht Trenz besuchte mit

seinem Umweltmobil die Heinitzer

Waldwichtel im städtischen Wald-

kindergarten.

Im Rahmen des auf die Altersgrup-

pe zugeschnittenen Programms

„Erlebnis Umwelt” vermittelte der

Pädagoge anschaulich und span-

nend Einblicke in die Welt von

Ameisen, Bienen und heimischen

Wildtieren. Trenz präsentierte ent-

sprechende Anschauungsmateria-

lien.

Der Umweltpädagoge war beein-

druckt vom Kindergarten und

seinem idealen Umfeld für eine

wald- und umweltpädagogische

Ausrichtung sowie den interessier-

ten und dabei aufmerksam zuhö-

renden Waldwichteln. Diese waren

in Begleitung vieler Eltern in ihren

geliebten grünen Waldwichtel-

T-Shirts und Mützen zahlreich er-

schienen und zeigten sich nicht

zuletzt wegen der erhaltenen Ge-

schenke in Form von Forscher-

lupen und Blumensaatpäckchen

begeistert.

Der Umwelttag war wieder eine

gelungene umweltpädagogische

Veranstaltung, die bei den Teilneh-

mern in nachhaltiger Erinnerung

bleiben wird, so das einhellige Re-

sümee der zufriedenen Mitarbei-

terinnen des Waldwichtel-Kinder-

gartens Heinitz.

Umweltmobil
besucht Heinitzer Waldwichtel

OB Fried ehrte das erfolgreiche Trio Bauer - Aumann - Lauer (v.l.)
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Gespannt lauschten die Waldwichtel den Erzählungen von Albrecht Trenz.

Foto: Stadt Neunkirchen

Musik + Tanz
Vollmond Tanz Party mit Ethno Beats

Donnerstag, 2. Juli, 20.15 Uhr, Stummsche Reithalle

Seit mehr als neun Jahren gehört die Vollmond Tanz Party in der

Stummschen Reithalle zum festen Repertoire der Neunkircher

Musik- und Veranstaltungsszene. Die Percussionformation Ethno

Beats spielt Rhythmen verschiedener Kulturen: Grooves aus Afrika,

Brasilien und der Karibik, wie auch orientalische Rhythmen und

Folkloristisches, gehören zum Repertoire der Band, welche Ihre

Fangemeinde immer wieder zu ekstatischem Tanz animiert. Erdige

Grooves, außergewöhnliche Klänge und virtuose Soli sind zu

erwarten, wenn Bernhard Linz, Peter Bruna und Elmar Federkeil

alle Freunde ethnischer Rhythmen zu ihrer Vollmond Tanz Party

einladen. Karten (7,- €) sind an der Abendkasse erhältlich.

VHS Neunkirchen
Studienreise „Paris zu Fuß”

Am Montag, 12. Oktober, startet die fünftägige Studienreise nach

Paris. Peter Bierbrauer zeigt den Teilnehmern die Vielfalt dieser

Großstadt.

Weitere Informationen:

Volkshochschule Neunkirchen,

Tel. (06821) 2900-612 oder e-mail: bentz@nk-kultur.de

Neunkircher Kulturgesellschaft


